
.M Vs. Dinstag den 4 Februar »8«2.

Z 46. N (,) Nr. !259.,
Versteigernngs - Kundmachung.

Sr. k. k. apostolische Majestät haben mit
a. l). Entschließung ddo. Venedig den 3 l . De'
zember l^ l i l lind deren Eröffnung von Seite
des hohen Staatsministerillmö ddo. 8, d. M.,
Nr. !47l(^. l^. den Bau eines ncm'N Normal-
Haupt- und Unter-Realschulgebäudes in Graz,
mit dem Kostenaufivande von66.5l6 si, <i!> kr.
ö. W, Allcrgnädigst zu genehmigen geruhet.

Es wird nnn wegen Hintangabe dieses
Baues im Nachhange des hohen Statthaltcrci?
Erlasses vom l7 . d. M , Z. l<»29, am !8.
F e b r u a r d. I . Vormittags um l<» Uhr im
Amtslokale der gefertigten k. k. Landes-Bau-
dircktion eine Offerten - Verhandlung abgehal-
ten werden.

Nach deni adjustivten Kostenanschlage sind
die erforderlichen Materialien nnd Professionisten-
?lrbeiten sammt Fuhr- und Handlöhnungen auf
folgende Beirage berechnet:
1. Die Maurerarbeiten . . 3."».! 52 si. 35 kr,
2. „ Sttinmetzarbeiten . 9.!tt5 » 5, „
3. » Zimmcl'mannöarbeiten 12.5,<^ » 7 l »
4. » Tischelrarbeiten . . 2.75,3 >, 7 l »
5. » Schlosserarbeiten . 4 694 » <» »
O. » Schmiedarbeiten . . l.O^l» « — „
7. » Spenglerarbciten . ^ l : t « 84 »
tt. » Anstreicherarbeiten . !̂>5, „ 5>l ..
!». „ Glaserarbeiten . . . 7N2 » l>3 »
lU, >> Hafnerarbeiten. . . 6 t2 » ^ » .

zusammen"^.5<i« ft, <ii> kr.
ES werden somit die Unternehmungslustigen

zu dieser Verhandlung mit dem Beifthe ein-
geladen , daß ein Jeder vor dem Beginne der
Verhandlung sein schriftliches und versiegeltes
Offert, versehen mit dem 5perzentlgen — ent-
weder im baren Nclde bestehenden , oder auf
ftdciji'ssm'ische Art sicher gestelltes Vadklm dcr
genehmigten Bausnmme, zu Handen der Kom-
mission zu erlegen hat, welches Wadium bezüg'
lich des Erstehcrs als Kaution zurückbehalten,
den übrigen Mitlizitantcn aber nach der Ver-
handlung sogleich wieder zurückgestellt werden
wird.

Auch muß das Offert die ausdrückliche Be-
stätigung enthalten, daß der Offcrcnt die Bau-
plane und Baubcdmgungcn eingesehen und
verstanden habe.

Diese Vcrsteigcrungs - Bedingnisse, Pläne,
summarischen Kostenanschlag, dann Preistabelle
können jedoch erst tt Tage vor der Verhand-
lung während den gewöhnlichen Amtöstunden
im Lokale der k. k. Landeö-Baudirektion (Burg-
gasse Nr. !>) eingesehen werden.

K. k. Landes-Baudircktion von Steiermark.
'''" Graz den 22. Jänner »tt<i2.

Zl"4 t l " l, ( l ) Nr. 2W.

K u u d m a ch u n g.
Bei den Gerichtshöfen im Sprengel dieses

Oberlandesgerichtes werden voraussichtlich dem-
nächst eine oder mehrere Offizialsstellen mit
dem Gehalte jä'hrl. <»»<» si. und 5>̂5> si. öst.
W., und eventuell auch A'kzessistenstellen mit dem
Gehalte jahrl. 420 fl. und 307 si. 50 kr. ö.
W., in Erledigung kommen,

Bewerber um solche Posten haben ihre
vorschriftsmäßigen Gesuche im gchörigen Wege
bis zum 2U. Februar l. I . bei dem gefertigten
Obcrlandcsgcrichts-Prasidium einzubringen, und
darin zugleich jene Gerichtshöfe genau zu bc.
zeichnen, bel welchen sie derlei Stellen zu er-
langen wünschen.

Vom k. k. Oberlandesgerichts-Präsidium.
Hraz am 3 l . Jänner U ^ .

Z7 23«»' u (s) ^ "Nr. 3?«
G d i k t.

Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte
Laibach wiid hî nn't bekaiü'.l gemacht, oa>) die

Löschung der zur Führung einer Spezereihand?
lung in Laibach protokollirten Firma «Th onv
schitz und Kh am" und des bisher bestander
nen Gesellschaft-Vertrages vom 15. März ltt37
mit dem, daß Herr Johann Nep. Kham den
Stralzio übernommen habe, so wie daß die Pro-
tokollirung der neuen Firma:

Johann Urp. Hham,
zur Führung einer Spezerci-Handlung in Lai-
bach bewilliget und unter Einem veranlaßt wor-
den sei.

Laibach am l . Februar l862

Z. 226. » ( l ) Nr. 3».

G d i k t.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird
kund gemacht:

Es seien zur Vornahme der vom k. k. Han-
delsgerichte Nien, mit Bescheid vom 3 l . De-
zember l t t l ü , Z. 97 »52, bewilligten Feilbie-
tui'.g der, auf ttlw si. geschätzten Mobilien in
der Exekutionsfache deü Franz Bernrciter in
Wien, gegen Johann Bapt. Aichholzer, jx-w.
<j«!) si. 22 kr. und 339 si. öst. W., die Ter-
mine auf den 4. und 24. Februar l. I . , jeder-
zeit Vormittags von 9 bis l2 Uhr im Gewölbe
des Exckuten mit dem Beisatze angeordnet wor-
den, daß diese Mobilien bei dem ersten Termine
um oder über den Schatzungswerth, bei der zwei'
ten aber auch unier demselben hintangegcbeu
werden.

Laibach am 7. Jänner 1862.
Nr. 4Ui

Die l . Fnlbictung ist einvcrständlich auf den
ltt. Februar ltttiH mit der Wirkung der
2. Feilbietung übertragen worden.
K. k. Landcsgcricht L îbach am l. Fc-

j brual- l.^i»^.

Z. 2l5. (2) Nr. 3l7.

G d i k t .

Das k. k. Landesgcricht c,ibt im Nach-
hange und mit Bezug auf das Edikt vom !2.
Oktober v. I . , Z. 2977 und 2976, bekannt,
daß über Einverständnis; der Strcittheil« die
dnlte exekutive Feilbietung der Herrschaft Wei-
ftenfels und der Hammerwerke Weißenfels l und
l l auf den 24. März l, I . Vormittags 9 Uhr
mit dem Beisatze übertragen worden sei, daß
hiebei obige Realitäten auch unter dem Schatz.-
werthe hintangegeben würden.

Laibach am 25. Jänner I8l»2.

Z. I 3 7 l . (9) Nr. 2839.

E d i k t .
Von dem k. k. Landeögcrichtc Laibach wird

hiemit bekannt gemacht: Es sei über Anlangen
des Friedrich und der Emilie Schrei, als Eigen-
thümern des Hauses Nr. 233 in der Stadt
laibach, in Gemäßheit des Hofdekrcts vom !5.
März !7«4, Z. A<»2 der Instiz-Gesetz-Sainm-
ll 'ng, die Einleitung der Amortisirung der für
die Josef Steinwendter'schen Kinder, Namens:
Mar ia, Karolina, Iosefa und Franz Stein-
wendtcr ftit l« . August !7«5 auf dem im
vormals magistratlichen Grund buche sul> Konsk.
Nr. 233 vorkommenden Hause in der Stadt
"aibach, aus dem Schuldscheine ddo. l8. Juli
l?65 haftenden Forderung pr. »29 st, 5U kr.
C- M. sammt Nebengebührcn, bewilligt werden.

Es werden daher alle Jene, welche hterauf
cin.n Anspruch zu machen gedenken, aufgefor-
dert, ihre dießfalligen ?lnsprü'che sogewiß bin-
"cn einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen
hiergerichts geltend zu machen, widrigens nach
Ablauf dieser Frist obige Sahforderung für
amortisirt erklärt und im öffentlichen Buche auf
neuerliches Anlangen gelöscht werden würde.

Laibach am 27. Juli l 8« l .

Z. 157. (2) Nr. 3323-
E d i k t .

Von dcm k. k. Aszirlöanilc Srnosclsch. als Ge-
richt, lvird hirmit l ' t lamil qriuachl:

(iö sei ö l ' l l daö Ansnchln ürS Anlon Moschck
uon Plcuima, ^ ^ k n Gevtruno Mntschck uon Vründl,
me^rn a»s drin Urihcilc vom 30. Mai 1800, Z, 1408.
schi l lern 136 ft. ii0 kr. (5. M . c. ,8. c , i i , oic ltck».
lioc öffentliche VclNsigll i lug dcr der Llßleln ^hür ign l .
iü, Gliinrl'iichs c>cs Guteö N»^c>rf »ub Url>. 3l'l, !>0
»orkc>nm:c»dr» Nealital. iin nerichlllch lrluchrlisn Schät»
zlingSweilhe von 160.'! ss. i>0 kr. C. M., ^ewilliget
lino zlir V^roabmc dcrftll'en o,c rrste Felldir!ll»a.Stag
scißnüg auf dc„ 8, Februar, die zweite auf den 10. März
liild die dritte a»f de» 12. April 1862, jsdcömal Vor-
mitt<igs lim 9 M r , l l . z, dir rrslc uno ,^wsltc in diesll
Ämteklinzlei die oriltc adcr in loko dsr Ntal i tä! mit drm
Anhange bestimmt worden, daß oie fei!zub!l!,,ide Nca»
lüät bei dieser Feilbictunn. auch mtter dem Schah»»^«
werthe a» den Mristt'ieleüden lunlaiissegeden werde.

DaS Schä'l)li»^ploll,'koll, der Gnillbl'iichselttalc
und die Lizilaliottobrdmginsse köinien iu den gewötinlichei»
AllUösttiiideii eiügeschln «rcrdln.

K. l. Vezillölimt Senoselsch, als Gericht, am
24. Dezember 18 l i l .

Z. 96. (3) Nr. 4002.
E d i k t .

Von drm l. k. Vczirli<.nl>tc N.nmannSdorf. als
Gericht, wird hilmit bcllNint gemacht:

Os sei ublr daö Aosuchen der Maria Ollfzdizl'.
durch Hr rn l Dr. Louro Toman von hier, gegen Gei«
lllnid KriftlNi vo» Wrrl 'nach. meqe» ans dem Vcr«
.ilrichc vom 2«. Jul i 1839, Z. 2204. schulde» 31 f l .
4 ! ) ^ kr. ö. W, «. !>. c-, in die ekllltt,ve öffentliche
Vnstei^erung der, der L>»ß!ersu ^«stchlodcn Erb > uno
Ei^enlhllnisllchte auf die im Grxndbuche deS volmali»
a,cn Gutes Vrnnnfclo .''Uli Urv. Nr. 7 mid 14 uottom«
mtndln Ncaülälen, im gcrichll. erhobenen Schähimgö'
werthe uon l^00 st. ö. W., gewilligel und zxr Vori'ahme
derscldell sie FcillncliingSlagsahiiligcil auf dc» 12, Fe»
l'ru.n-, alif den 12. März imo <i»f den 12, Apr!I 1862,
jcdcöünil Vorm>Unzii< lim l) UI?r in der Gllichtgk.nizlei
um ^riii ?l!,l>n,'»c l'rsliüünl ml'ldeü. t^ß dir fci l^lblt '
lciwe Nr. ' l i lät lülr bei der lepien strilbielnug auch ün«
irr rcm Schä^lü^^weilye a» ocii Meistbietende» lniUa,"
êssebc» werde.

Das Scha^nlu^vrololol l . dir Glundlilichssriralt
ui'd dic !^i!,!tall0!!!<bcd>n^nissc köninn bei dirfcm Gerichte
in den gewöhülichl'ü Aml^slllnrcn eni^rsehcn wcrde,,.

K. l . Vezittöanu Nadma»»S!)orf, als Gericht.
am 30. November 1861.

Z, l00 . (^) Nr . 95.
E d i k t .

M i t Bezlig a»< das dießger. Edikt vom l^i, ?lu-
gust >8l i l , Z 3 !8^ , w i 'd lnemit kund gemacht, d«ß
0ci» m dcr illcal« ^rekuiionssilche des Fsanz Mahor»
zl)izl), gegen Fi l ipp Scdl.l>l'schen Nachlaß, zx'll, 1800
f l . , zu velsiändifiel'oeri Tabular« Glaubigel Molss^ole
P^öquale uobltaünten Aufenhalteö, der hiesige Atwo,
ia l Herr D^. Spazzapan als l'iü-lNos nll u<'l«ll, auf»
gestellt wlndc.

K. k. iUczilksaml Wippach, alö G l i ch t , am l0 .
Jänner «862.

Z. !13. (3) Nr. 46kl).
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamle Tschcrnembl, als Ge«
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei nbcr das Ai'sliche» deö G^orq Siamrfc l
ooi» Gotlschft. gea/n Iohan» Hiitler von Vcr;b>;I'. wr»
^en al>S dem Vergleiche uon, 29. März 18.^^. Z. 1386.
schulden 210 ft. ö. W. c. 8. c., in die ,xlk»!ive össcnt«
liche VelNsi^rni'ss der. dem ^hler» g, l)ör i^tn. »n
Gru»db'lcht G»t Sm»k.^il) I «m . i l l , Fol. 194. ' lop.
Nr. 169 vorlommeüds!! Realität, im gei ichtlich erliobc»
neu Schahllligöwerlyc vo» 733 fi. ö. W. gtwilNgct.
ll»d zur Vornahme derselben die drei Feilbiltu,,gslc,g.
saymigrn auf c>en 12. Februar anf den 12. Mar,^ m,d
auf oe» 23 April l. ?.. icdeSmal Vormittags um 9 Uhr
in der Amlöla„zlei mlt dem Anyaogc bestimmt worden,
daß die feilzubi/ienbe Realität ,mr bei der lebten Fei!»
bielilüg auch lütter dem SchäiMgswlr lbe an re» Meist,
bietelic'en hiütangegtbeü wcrdc.

Das Schätzl!»gKprotokol1. der GsNüdblichsellrakt
und dic Li^üatiuixzbcriii^nsse löiülrn bei diestm Gerichte
i» den gewöhnlichen ylmtbswndtl, eingesche» werde».

K k. Vl-^irs^ailit Tn'l'erneliibl, a!ü G e i l e t , am
6. Dezember 1861.



tin

H, I ^ . ^2) ' ^ l . 73,
E d i k t .

J i n Nachhange zu drin ditß.iinüicken Edikte
00»n 30. August !>!<'!. Z. 3 ^ 9 . ' r i l d d r i l l ' s gl>.
gedcn, diisi in: ^>l!vtlstänr»!<ie del (^r.fni i^u^ideile
die auf dcu < l . I ä l ' x c l l862 angeoldinte erstc
Feilbielllng d r . dnu I q » ^ z Hoznli oo» W^ppacl'
gfl 'öl igc» Nealll.üe» .Us ai-gehallen augesede», u»s
daß »unlueys am 8. Februar 1862 '^o lmi t ta^s !»
Udr in dcr Gclicdtskanzlel zur ^weit.n l ie lu l iu tn
Feilbietung dicscr R l a l i l a l l n g^schsitllu werde» w i rd ,

K. k. Bezi r ts .nut , a!5 ^ . l i ^ l , am !), J a » '
Nl-r <8<i2

Z !4.'; s2) Nr. 290.i
Ü r i k t.

Von dem k. k. 'Vezirkoamt, in Seisei'.bcrg , als
Gerich: . wirr» hirmit h.kaxnt gemnä't:

Es fti über das Ansucht,, dee 'Franz G n n , von
Klciuglobokl» Hans Nr. 9. gegen tie El'eleult Aulon

' u»d Mar ia Klinstel uon Sagral? Hans Nr. l l . we«
^e» aus re»' oelichllichcn Vergleiche uom 2>. I » ! ,
16.'i8. Z 148^ . schnldigen «3 si. o. W., <̂ . >. <:., in
die erekuliue ossenllichc V^slei^ernng der. I'll» i'eyier»
gehörigln. im Grundlmchc der Hellschaft Zobelsberg
>ul' Nsftf. Nr. li0!» und l'l)6 vorkommen??". ;u Fn<
schine Haus-Nr . 7. imp zu Saqray Haus°Nr. 6 g,le>
gtl'.eu Ol>bvcaliläl, ,rslcrc im gcrichtlich erhobenen Schal-
i^nngswerlhe uon 900 ft. letztcie in» Scha'tvmgsweNhc
uon NlOli si., gcwilligrt unr zi-r Vornadmc dersell'l,,
die Fcllbist'ings'Tagsatzumien mif deu 10.Februar, anf
re» l 0 . Mär,; nnt> anf den 10 Apri l 1862. jeeeSmal
Vorinit lags lull 10 Uhr, und zwar die erste und dir
zweiie im Amtssips. die >sf;lr aber in In<!<̂  l«>i >>!!<< wit
dsm Anhange blslimm» worden, daß ric feilzubielenre
Rral i iat ,nir l'ci dcr lehtcu FciN'icllMss alich unlcr dcm
Sch.iyllü^slvcrthc au dcn Mcisldictcüde» hiittaüssf^c-
l'tn irnd,,'.

D>i>? Schahilll^snsotokoli, drr Gl'lml>l'llcksl>nr,ilt
und die ^iz!t.iiio!ir'l',din^!ussc' können dci ditscm Ge-
richtc i:i ken ^mödnl'chcn iüint^stxnlcn cinqcscdcn mcvren

Scistnl^clg <nn 27. Noocmdcr 18<^.

Z, 149. i2) Nr. 4 l ,
E d i k , t.

Von dlln k, ?. Vczilkslimle Glnkfeld. als Geria't,
wird dcn, Ioscf Poschun uon Krepclizdnik hisrmil tr iu-
ne r l :

Es b^be Io l iann Mai in^ ' ich oon .ssodilc, wiorr
drnsell'eil dir K>aa.e n»f Zadlunn fines ssordernnqsrs'
stcs r r . I t ; ft 2 ! »'2 l r . '<-. >. ' . , ^ > ! ' , " - " > . 11. I ä » '
nrr 1>^s'2. ^ . 4 l . dic^nul^siu.^^r.ickl, worilbcr>»l s»m:
llüivisä?c!i ^ell,'!i»I»>»n,i ^ie T ^ s ^ y » » ^ »iuf d«-» ^0 , ?I^s,I
1862 fr i i l , li,n '> Ul'r mit dem 'A,'l'a,!»is dcs ^ . 18 ocl
a. l). ssnlschl. ro i l , 18. Oktol)l? 18^l/i l^ierqelichts an^s'
ordncl, »»!> dcn» Ge l l . ^ t l i , w^nrn sciüeö nnl'skaiiuls,,
Ansrnl^i l ics H^rr ^ol'^»!> ^ l l i U ' , k. k. Not,,r uo» Onrk-
f l ip, a!>H Cnl'lilol' :><! iiolinn ,i»f sci,'e (3rfli!>r >>nd Kosts»
l'esl»Ilt wurrc.

Desset, wird dcrs»!l>c 1̂1 dfm (5nd? ucrstä'n,'isset.
daß er ,i!!cnfal!s ;u r r^ Icr Z ' i t sc'.l'st u> llscheilx-n,
orer si<b linen andc,n Saclnuauer ^ l l,, slcllen uni' mil ' lr
lunllliait ; i ! m.nl!sli blil'c. i m r i i ^ ü s dilsc Nkl'l'l'.'sache niil
dem aü^cstl-li!,'!! ,<f,i>(i!l'! vevl'liüdsll wevl̂ en n'iil>.

ss. k. Vlzii-k^.init Gnrkf . ' l^ <i!v G l i ch t , a m i » .
Ia i ' i icr 1862.

Z, I.'l". (2) Nr. ^ : ^w.
E 0 i r t.

V^'» ern'. s. ?, V.'^'rk^'i,!ls Kinkf.-!?. al? G'U>'l't
lvilD dc,< ilüdl'l,,-,Uten V<,'st.) -. lino )icchl^>a^'io!,l.l:>^ c>cc
vcrstol!'.,ll» ü'i.,!l'!.i^ Wüücr »nd een un^l l^nulcn Pv>i7
lendciüen llicksl^llich Lcr i», Gl'linrl'uchc rer Zl'^d"c>-
^i i l t >lll) Vl l^i « ?<r. 4'.wllmlnn>,'li0f,l Wl iu^a l t ' l i sc l i l i '
lä l . dülch r l l ! l i ^? l r !-!ns^l.?cl!lc:! ^!>r.i!0l Hr» . Iodaun
^ ' . l i ^ l ' . k. k. Nol.,r in Ginfsclo. luclluit cl innerl:

Eö l'al'c I ^ü l i ; M, ! . i^ ' «.'on 1^!^!.-.). w i l r r die-
sell'sN ric ^l.ige li^,f'Ausslluli»^ eiue^ ^nocrn ^ui ' iUüli.
in! u^ilün ilno lün Nrasslimilli:!^ rcr d i löfaln^l i , Vci-
l,.indl!!N»i rü^stHillch Der 'ilntvk. n»»n^ o.'l '^csll)- l.üd
(3,^.-n!l,l!!»^r»tti!c «nlf di>> V i lü^ar l l -ü ic .^ü^ t ' ! ^ rg ^ l ' .
4 u,l Z^zlikcr.gillt. mis G i l ü ^ rrr Elsil)'.,,!^. >li!> s>!iü>.
24. Tezclili)lr l8<»l. Z. 4^!!!). lni l^üüö c i i l ^ ^ . i . i >.
il.'orül'l'r >»r '1>crb^»rlun^ lic T<l^s.ißl>»g .,,lf dei' .?0
Avcil 18^2 fri"l!)!l!!,lj Ul)l niil dcm'llü^in^c cc-? §. 2!) O.
O. an^colknlt . üüd dll 'OcfIa^ls!' l^l-, ie!, il!>-fs u»l'el.lNl!.
lcnAlifei'll'lilicc! t)lai!;lD^?liülsl!sku<'n N^k!o alö^ul-i»lm-
^<l lxUui» auf llxe Gcs'lüir i l "d Kostcn l'fsl.llt wnrt'c.

Dcsscn werDlü ciescll'cli zn dei» (5'üdc vcrllänri-
^»!. d.i^ sic .illcnf.iliö zn rechter Zcil sclbsl z» ets^ci-
„ f i i . o^lr sich ci ini, anteri! Siich'^'aller z» l'cslcl^n
lind anl'cr ».»m^ift zu m.̂ chc» l)<il'li>. wi l l i^cnö ricse
?lechl<?!.,äie mit lem ailf^slclltcn ^ l t ta tor oelyantitll
lverden wir?.

z?. k. 'Z . ; i !^ . imt Glil lscld. als Gcricht. <ni> 24.
Dczcm^-r 1^<ü.

Z ^ l ö l . (2) R.. 40S8,
E d i k t .

Von dem k. k. P ^ i l l ^ m l c Glit t fcld. a!3 Tl^ichl,
lrirc» den ui l^kaiutt lro I^filidllchcn Mar luö HozylUlN

von Ol'erladlila lült» seinln »ichckanuttn V , s l ^ lü'0
Ntl1'l'5!!i>chfol^srü lnermil e lmnc l l :

Eö d'U'c Anna ^nlsche !.'on iDberrarnIa, lviocr die»
slll'e» eil Klagc al!s)l,!clklluiling eer Vcsli)' nni 'C' i^rü'
ll'iimsrechtc ri'lcksichllich e>lr >m Glllnc>I,'»ch.' ocr Hel l -
schall Pl'l lerjach "!̂ !̂  Vcrg-Nr. 1429 oolkommclwcn
Zlr^ lca l l la t ul>c> Oew^l'clN!>chlci!)lll!^ .'.»is (Älliuo dn
(f.iüllll>lg, «uli ii l-ln^. 2 Dezember I d l i l . Z . 4U88. hier»
aml<; ei!igc!.'rachi. mor'll'er ^lir münollchtii orocnilichen
'^el l 'anr l i in^ eic Ta^sapüü^ c.uf len !iO. 'A^ril 1862
l'ii'il) um l) Uhr mil dcnl 'AüDange d.a ^ . 29 a. G. O.
l)ler»i>'richti3 an^eoroillt, u»o oen O.kla^>cn m,^>l! >l)lcS
llndekannlcn Älisenthalies Anton Hi.'alllschiisch uo» Ra-
dula ,1!« (.'ulillot' u<1 li(.lU!n a îf iyie Glfahr lino Ko-
stcll bestellt wurde.

Tcsscn lucroen dicscl!)c>i zn dem Eure ucrl'l^lldi^et.
o.'ß sie al^i l fal ls zn rechter Zcil seldü zu erlcheincn.
oc»lr sich eincu andcrn Sachwalter zu lieslelleu »uo «ni'
der uamhaf, zu machlu l)adeu. wiorigens licsc Ztechlö-
sacke mit dem aufgestellle» Kli lalor uerhanoell wc r l l l ,
wiro.

^ . k, Veiilksamt Gllclfelt', al^ Gnichl, am 2.
Dezember l « t i 1 .

Z. ' 62 . (2) ?i . . i :N8 .
^ d i k t.

Von dem k, l . VezilkZamtc Senoselsch. al̂ » Ge>
richt, wiro lxemil drlannt gemacht:

E^ sci über ras Ansucht» des Hrn. Ioliam» Pa-
schitsch, Pflirrcr uou Senoscisch. gs.^n Malll>äll'3 Zl,'e»
l'ouin von Nildeloorf, we^cn aus rem Uillieile uom
10. ONodtr l8.°i9. Z . 984. schuldigen ii0 fi. 0. W .
c .̂ . c . , in die skesuiiue öffexiliche Versteigerung tcr.
rrm ^'lhtcrn g l l 'ör i^cn. im Grlinrlmä'c der Heitschait
Kenosslsch »uli Nrl ' . ^ir. ! i ! Fol. 4 uolsommlnden
Ncalilät. i,n sserichilxb crliodsuen Sch<'il)»ligv<werll)e uon
lä<1 si. ö. W., qew i l l i ^ l unr» zur Vornalime derscl-
beu die erste F.'lll 'ietnnMagsayn,,^ auf dcn 111. F.-
l'ruar. t'ie zwcüc auf oeu >2. März und vic t>ni!c auf
i'cn 12. Al>ril !8< '2. jcocönnil Vormittags un» lU Ul>r
in dic>er Kanzel unt pem Aühl'.n^c lilstimmt woroen,
raL die fcll^udiete'nde Nealilät nur l>ei der leßteu Feil-
dicllin^ anch unlcr dem Schähilugöwerilic an reu
Meistbietende!» hiutangcgeden werde.

Das Schä^ungsorotoll, ocr Grnnddlichöcilrslk!
und die ^i^talio»öl)e0!ng»isse können lici ricsem Ge>
richte in dcn Hlwöhnlichc» AnUsstlindeli eingcsehcu
wcroc».

5k. k. Vezilks<imt Sinosllsch, als Gericht, am l i l .
Noucmdcr I 8 0 I .

Z. l i i : j . (2) Nr. 2:!7!5.

E o i l ! ,

Vou i)cn> k. k. ^lz!.'k>^i,i>!e S^nc-!e!s,l>. alö O,--
rich!, wlsd liil'luit l'ck.üint gcm.'chl:

Eö sci ülnr Allslichcn rc.ö.<tln! Premioü ooü '?!relu'
l'l-!^, ^lgen '̂i!ka>? .ssiilizlü'zl) Don ^uri l j ! ' . lucgen aus ten,
Uiidli l l- uom 24. DtzcuN'er l 8 0 l . Z 0790. schuls'igc»
!<10 sl. C A . >'. !>. 0., in die ci'lk«ill)t öff.'nillchr V ^ «
slci^slii!'>i l>er, »<m ^sNil ln g^l'öli^e». i>i' GruüDl'»cl!s
^er Herrschaft ^ue^', >!lll) Urd, Ns. 90'/4 oo-t'^lünisüc''„
Zi.> lüäl . i!u ss^iichllich lrl'olicnen Schäyül'g^wcrtlie 00»
2'.N2 si. :N1 fr. K M . .-en'üüqcl lind z»r Voiüal'me oei'
selben cie I<-pir i5>'i!l'll-!U!i^!a»!,s.'l)Nl^ ans dlü >̂ . Fs'
l'i'u.n lt?li2 Vovmi t l . i ^ vo» ' l ) l'iö 12 Udl i» dlcsei
Amts".!! zlei mil dein Aüoax.je l.'<sti>,,mi l'.n'iden. o^ß
^ie f,ili»bislsn0e Nealilät »nr l'li rci Ict)!.» Fcilt'iclu!,^
an i ' unter dem
l!!Nl.ni^,'a.el!s!! !l,>e,c>f.

D>!ö S' l '^un. i . 'orolol 'o l l . der Glliü^I'uchveNiafl
niii» cil' ^l^t>'ll0l!^l,'llin,,n sse konueu dei riefem Os«
l!ll'>c üi ren gfwolililichcn Am!^stl>l>^!, cin^ftds»
mcr^sn.

K. k. Bezirksamt Stuoftlsch, ">6 G l i ch t , am
8. Okil'^ee 1 8 0 l .

Z .l.'^4. (2) , Nr. 2 i ! !8 .
(5 d t k t.

Von d,m k. s. Äe^llköamte Senoscisch. nl^ O,..
richt, lviro lncmit l'cka»!,t gecuachl:

Cs sci ül>r das Ansllchcn c>cS Karl Premrou uo»
'1!dcli?l'tlg gc^cn Anto»Sche»ko 001'5tlcinnl'cl^lu . lyc.
^c» ans ren, Nrtli l i le uou, 19. M ä r ; 1 8 ^ 7 . ^1. lO^:j
schuloigs» !i2 ft, (5, M . c. «. ^., iu die erckülioc öffenl»
liche Vl'.sll-igerulni der. dem ^cytern gcl'öiigen. im
Grniul'üchc ^er He-rschast Präwald. >ul) Url». N l . "'^
^mkl,mil'cnrln R'e.ilität, i,u gelichlüch erdobenen dcha^-
;nna.öwerlhe uon l<)7l> ft. 2fj kr. ö, W , . q^villiget u»d
;»r, Vol!,al,me d.'ls,!l>eu c>e tin;iqs ^eilbietllu^tagsaz-
Ul»q auf dcu 24. Februar l«02 Vornilt lags um ll)
Ubr il! hicscr Kiluzls« mit ^ „ , Ai'dai'ge l'sstüumt il'l'r.
reu. daß c>ie fel!znl>iell!»0l N^aliläl bc> ciesec Feilbuliiüa,
.inch unter dem Schäl)l>ngt',>.'c!!lic a» deil Msislbiclenrli!
biuiana.egcben wcri>e.

Das L ^ ^ ^ i i ' g ^ ' r o t u f o l l . rcr Gruudbnch^eitrakl
lind die 5.'izitatio!!öbc5i!'g!!issc souue» bei diesein Ge-
richte i» den gewöhnlichsn AmtSstulideü eiüglsehen
>l)>'rren.

K. k. AeziikSamt Seuoselsch. als Gericht, am 8
Oktober 18Ul.

^;. l.'i.^. (2) Ni-. 2«N).

E d i k t .
Von dem k. l . Vezirk^amte Senoscisch. al«? Gc>

richt, n.'ii0 liiemit besanul ^niach! :
Eö sei übl'r oas Ansnchsn oe<? ^a r l Piemrou ro»

)I?s!l'ber»i.. a!«< Zessionär des Iostf Spil<r von Prawald.
geglii Johann Derlnchin von S t . Michael, wegen schul'
5iqen til) ft. 'Z9 kr. ö. W. l>. .<. c , in die erekutiue
ö'ffsnili.1>c Versteigerung der. dem ^chtcr,, gebörigen.
li» Gruudbiiche l>er Hcirschafi Al'sl^beig >u!i Nrb, Nr.
ll)!11 uolkommenc'ell Realität, im gerichtlich ,rbo<
beuen Sckannngowcl-tlit uo» 1248 ft. ö. W. gewiliiglt,
uild zilr Vornal'me derselben die erste Feilbislnngslag«
sapnug auf de>, 24. Februar, dit ^wcile auf den 28.
Maiz und die drille auf den 29. Apri l 18 i i2 . jedesmal
Vormiltags uou 10 bis 12 Uhr ditramls mil dem An»
bonge bestimmt worden, daß die feilzubietende Iteal i läl
nur bei dcr Iel)!cn Frill ' ietnug auch unter dem Schäl«
^ung^wcrlbe an de» Meistbitteuden liinla»ge,^bs!! merde.

Das Sll 'äpunii^protokol!. drr Grundbuch^ellrakt
uud die z/izilatiouöbedi»gi!issc könueu bei diesen» Ge<
richte in den gewöhnlichen Amtsstuudeu cii'glsel'e»»
werren.

jf. k. Vezirksamt Seuoietsch. als Gericht, am 4.
Nouember 1861.

Z. 1.'6. (2) Nr. 2 l !11.
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksamt,' Stuosttsch. als Oe«
richt, wird diemit bekannt geluacht!

Es sl>! über das Ansuchen des Mar t in Srebotnak
uo» ^,'llegq, gegen Mathias SIeiko uo» Pukuie.
wegen aus dem Vergleiche uom 7. iDklober l847 .
schuldigen ül) ft. ö>'l. W. ĉ . ,1. l^., i» die erekxtioe
öff.uilichc Vcrsieigeriü'g der, ĉ em ^i»!er!l gsl'örige»,
im Grundbuche der Herrschaft ^lnegg >li!> U'l». Nr. 78
uorlomnisuden Realität, im gerichtlich erdobeusn Schät«
ziü'gZiucrlbe uou 18ll l ft. ss. M . geiui^igtt. »lne, znr
Vornahme derselben die einzigr Fcill'iltnugstagsapnug
auf den 28. Februar 18li2 Vormittags um 10 Ul»r
i» dieser Amtökanzlci >nit rcm Auhange bestimmt
molken, raß die fellzubielei'ds Nealmn bei dieser
Feilbiclung anch unter dem Schahnugswerlhe an den
Meistbietenden bintangegsben werde.

Das Schä!)»ngi!protokc»U, der Gruubl'uchöertrakt
nnd die ^izitalionsbedinguisse können bei diesem Ge>
riäite in oe» gewöhnlichen Amlsstlinden «l'ngssfheu
werden.

tt. k. Äszirksamt Seuosetsch. als Gericht. <im
" . Septeniber 18 t i l .

Z. l ' "«. (2) )^. : z 3 ^ .

E d , k t.
Von rein k. k. Aezilksamte Ssnoselsch. als Ge»

licht, wird diemit bekanot gemacht:
Gs sei über das Ausnelie:! der Kirchenliorslednu.i

ue-n Sinadl' l le. gegen Andreas Zheledeu uon Potozd«'.
wegen aus dem gerichll. Velaleiche uom 10. Mä ' ^
18!l3. Z, 1«22. schuldign 3!̂  ft. !j0 lr. C. M .
<!.>.<:., in die ll-sklilwe ö'ffeiUIichc V^stei^erung der.
t>cm ^'.yieri, gehörigen, im Grundbuche dn'Helischa't
Leuosstsch «u>» Url». Nr. 2.'i uoikommcn^en Nealitä'.
>'» qe'ichilick eil,ol'e„?n Schäl),in^^werthe uou 8.^0
ft. K M . , a/miliigef nny znr Volnal'me ^ersslbrn die
l . Feilbielnngstagsaynng auf den tt, Februal. die 2.
auf den 10 März und r-ie l j . auf den >1. April 1802.
>edev,!nil Vornii itags von 9 bis 12 Nbr lmramis m>t
l'em Anhange bestiaimt worden, daß di, feilzubietende
Realilä'l »lir bei ter leyteu Feill'iellüig anch unter
dem Schähüngswerlbc an de» Mlistbilteuden hinlan'
gegeben werse.

K. k. Bezirksamt Senoselsch. als Gericht. 28.
Oktober 1 8 6 l .

Z. 1^9. (!>) Nr. 3396.
E d i k l.

Von dem k. k. Älzirksamlc Senosetsch. als Oe»
richt, »vird hiemit bekannt gemacht 1

Os sei über das Alisncheu der .NirchcnuolNeh!!»^
uo» Gabcrschc. qege» Varlhelmä Fcrsilla uud Ursi' l"
Zhelodan uon Scnoselsch. weaen a»s c>em V c r a l e ' ^
uoiü 19. Fcbruar 18.^8. Z. 7.'i.'i. schuldigei, 24 ß-
^j ' /zk ' ' . (5M. c. ,<<. <̂ .. in die ereknliue o'ffeutlichs Vcr' Z
steigeruug der. rem i'ehtcru geböiigeu. im Gru» l ' M
buche rcr Pfarrgült Seuosclsä» .^,!) Urb. Nr. .'i u ^
lommeuden Realität, in» gerichtlich l»hol>enen SchüV
'.ungöioerlhc uon 1399 ft. 40 kr, C M . , gewilligel l»'"
;ur Vornabiue derselben die erste Fctlbiclungötaglaylil^
a.is ^cu 17. Februar, die zweite auf een l 9 . M a ^
nut, di.- dritte auf dcn 2:l. Apri l 18«2. jcdto!""'
Voriuiltags uon 9 — l 2 Uhr l.'ieram!ö mit dem ^» '
bange bestimmt worden, daß die feilzubietende 3 ^ '
lilät uul bei der leytcn Feilbietuog auch unlcr c'l'"
Schälzungswerlhc <iu reu Meisll'istenc'rn h iutaüg^^
beil werde. .. «

Das Schät)Ul!gsprolokoII. dcr Grundbnchselll'" >
und t>ic ^izitationshediuguisse könne», bei dicscin ^ «
richtc iu dcn gewöhnlichen Zlmlsstnudc» lingcs»'!)
werde». „

K, k. Vlzirksamt Senosslsch. als Gericht'
28. Oktober l« l i<. ,


